
 

Sonderverein der Züchter des 
Kölner Tümmlers 

Hallo meine lieben Zuchtfreunde,  

wir züchten und veredeln eine Taubenrasse, 

 die in der Normalität sowie in der Zuchtfreudigkeit den Typ 
„Taube“ souverän vertritt. 

 
Bei unserer Versammlung am 27.08.2016 in Zülpich habe ich mich 

dafür ausgesprochen, die letzten Feinheiten unserer beliebten 

Taubenrasse durch eine Umfrage zu vertiefen und anschließend das 

Ergebnis allen Sondervereinsmitgliedern zur Verfügung zu stellen. 

Mein Ziel ist es, den Kölner-Tümmler in eine absolute 

Spitzenstellung in unserem VDT-Verband zu rücken. 

Sowie eine bessere Zusammenarbeit in der Kölner-Tümmler „Zucht“ 

und bei „Krankheiten“, damit frühzeitig reagiert werden kann. 

Aufgrund dessen übersende ich Euch den beigefügten Fragebogen, 

in dem ich verschiedene Punkte bezüglich Farbvielfalt, 

Zuchtfreudigkeit, Krankheitsanfälligkeit, Ausstellungs-Thematiken, 

Bewertungskriterien,  Haltungsvarianten,  Verbreitungs- und 

Bekanntheitsgrad aufgenommen habe und bitte ich Euch, die Fragen 

nach bestem Wissen und Gewissen zu beantworten. 

 

Den Fragebogen bitte ich per E-Mail/Post an mich zurückzusenden 

unter der folgenden Adresse:  

 

Günter Noll, Haselweg 1, 35066 Frankenberg-Haubern 
E-Mail: en@noll-schreinerwerkstaetten.de 
 

mailto:en@noll-schreinerwerkstaetten.de
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Es besteht aber auch die Möglichkeit, mir den Fragebogen bei der 

nächsten JHV in Buchholz auszuhändigen. 

Ich hoffe auf einen sehr großen Rücklauf, denn nur so können wir 

unsere Leidenschaft weiter vertiefen.. 

Allen Züchterkolleginnen- und Kollegen wünsche ich ein erfolgreiches 

Zuchtjahr sowie für das neue Jahr 2017 Gesundheit und 

Zufriedenheit.  

 

Mit freundlichem Züchtergruß 

Günter Noll  

  

 „Kölner-Tümmler“ 

A. Zucht allgemein 
 
1. Wie groß ist die Bestandsgröße 

 ................................................................................................................................

1.1 Wie viele Zuchtpaare werden gehalten? 

 ................................................................................................................................

1.2 Wie viele Reserve-Tiere werden für evtl. Ausfälle 

zurückgestellt? 

 ................................................................................................................................

1.3 Angestrebte jährliche Jungtiernachzucht? Ungefähre 

Stückzahl? 

 ................................................................................................................................
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2. Welche Farbenschläge sind vorhanden? 

 ................................................................................................................................

 ................................................................................................................................

3. Wie viele Fremdrassen werden neben den „Kölner 

Tümmlern“ noch gehalten? 

Anzahl? Farbe ? Ammenpaare? 

 ................................................................................................................................

4. Welcher Anpaarungstermin wird gewählt? 

 ................................................................................................................................
5. Welche Vorbereitungen vor der Anpaarung werden 

getroffen? 

 ................................................................................................................................

5.1 Welche Impfungen werden durchgeführt und in welchem 

Zyklus? 

 ................................................................................................................................

5.2 Wie werden die Zuchtpaare vorbereitet? 

 ................................................................................................................................

5.3 Wann wird die Zuchtsaison beendet? 

 ................................................................................................................................

6. Was für Zuchtproblematiken bezüglich Krankheiten und 

sonstigen Ereignissen sind in den letzten Jahren 

aufgetreten? 

 ................................................................................................................................

7. Welche Erfahrungen wurden gesammelt? Welche 

wirkungsvollen Behandlungsmethoden wurden gefunden? 

 ................................................................................................................................

 ................................................................................................................................

8. Gibt es Zuchtausfälle bezüglich  

…………………………………………………………………… 
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8.1  1,0 die nicht bzw. selten befruchten?  

 ................................................................................................................................
8.2 0,1 die nicht oder nur sehr spät zur Ei-Ablage kommen? 

…………………………………………………………………… 
 

8.3 Gibt es Probleme bei der Beschaffenheit und Größe der 

Eier? 

…………………………………………………………………….................................

8.4 Gibt es beim Schlüpfen Probleme? 

 ................................................................................................................................
8.5 Wie hoch ist die Sterblichkeitsrate in den ersten 30 Tagen? 

 
…………………………………………………………………… 

8.6 Bis zu welchem Alter werden Zuchttiere eingesetzt? 

8.7 Welche Zuchtrichtung wird favorisiert?  

 ................................................................................................................................

 

B. Fütterung/Pflege 
1. Welche Futtermischungen werden verwendet und bei 

welchen Farbenschlägen? 

 ................................................................................................................................

2. Was für Zusätze werden dem Futter beigemischt? 

 ................................................................................................................................

 ................................................................................................................................

3. Welche Mineralien werden den Tauben angeboten? 

 ................................................................................................................................

 ................................................................................................................................

4. Wie wird der Vitaminbedarf abgedeckt? 

 ................................................................................................................................



5 
 

5. Was für Zusätze werden dem Trinkwasser zugegeben und 

in welchem Zyklus? 

 ................................................................................................................................
6. Wie oft wird den Tauben Badewasser zur Verfügung 

gestellt? 

 ................................................................................................................................
6.1 Was wird dem Badewasser zugegeben? 

 ................................................................................................................................

6.2 In welchen Abständen werden die Schlaganlagen gereinigt? 

 ................................................................................................................................

7.3 In welchem Zyklus werden die Brutschalen kontrolliert bzw. 

      gereinigt?  

 ................................................................................................................................

C. Zuchtanlage 
 

1. Aus wie vielen Zucht- und Jungtierschlägen besteht die 

Anlage?  

2. Gesamtgröße? 

3.  In welcher Richtung steht die Anlage? 

4. Bodenaufbau der Anlage? 

5. Besteht ein Licht-Program? 

 ................................................................................................................................

5.1 Wird in Einzelboxen gezüchtet? 

 ................................................................................................................................

6. Wie viel Zuchtboxen sind jeweils in einem Zuchtschlag 

eingebaut? 

 ................................................................................................................................

7. Wird mit geschlossenen bzw. offenen Anlagen gezüchtet? 
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 ................................................................................................................................

8.  Sind evtl. Kölner-Tümmler im Freiflug? 

 ................................................................................................................................
9. Sind die Volieren offen oder besteht eine Überdachung?  

Falls eine Überdachung besteht, wie sieht diese aus 

(geschlossen   

oder z.B. aus Plexiglas)? 

 ................................................................................................................................

D. Jungtiere 
 
1. Tritt die Jungtierkrankheit jährlich auf? 

 ................................................................................................................................
2. Wie wird die Jungtierkrankheit behandelt bzw. diesbezüglich 

gegengesteuert? 

 ................................................................................................................................

3. Was wird zur Vorbeugung getan? 

 ................................................................................................................................

4. Wann wird die Auslese bei den Jungtieren vorgenommen? 

 ................................................................................................................................

5. Wann werden die Jungtiere abgesetzt? In welchem Alter? 

 
6. Wie hoch ist die Anfälligkeit zur Jungtaubenkrankheit? 

               ................................................................................................................................

7. Werden Jungtiere separat gehalten?  oder im Zuchtschlag 

belassen? 

................................................................................................
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E. Schauvorbereitungen 

Wie werden die Tiere für die Schauen vorbereitet? 

1. Sortierung? 

2. Käfiggewöhnung? 

3. Werden die Tiere gewaschen? 

4. Sonstige Vorbereitungsaufgaben? 

 ................................................................................................................................

F. Jungtierbesprechung zur 
Sommertagung  

 
Ist der Termin okay (?) oder sollte ein anderer Termin 

gewählt werden?  

Evtl. bei der ersten größeren Sonderschau? 

 ................................................................................................................................

G. Standard des Kölner Tümmlers 
 
Gibt es hierzu Anregungen/Verbesserungsvorschläge? 

 ................................................................................................................................

H. Zuchtwart 
1. Sollte die Position des Zuchtwartes besetzt werden? 

 ................................................................................................................................

2. Wo sollte dann der Schwerpunkt des Zuchtwartes liegen? 

 ................................................................................................................................

 

I.  Haupt- und Sonderschauen 
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1. Besteht hier der Wunsch einer Veränderung? 

 ................................................................................................................................

2. Was ist verbesserungswürdig? 

…………………………………………………………………... 
3. Sollte während der Schauen ein Vorstandsmitglied  

anwesend sein? 

 ................................................................................................................................

J. Bewertungskriterien 
 

Besteht hier der Wunsch auf Veränderungen / 

Verbesserungen?     Wenn ja welche? 

 ................................................................................................................................

 ................................................................................................................................

K. Sonstiges 
 
Bestehen ansonsten Veränderungswünsche/Anregungen?  

 ................................................................................................................................

………………………………………………………

……………………………………………………… 

 

Über eine rege Beteiligung würde ich mich freuen 

und danke im Voraus. 

Rückgabe bitte bis zum 30.03.2017 


